
Beginn der Passionszeit (Aschermittwoch) –  

Selbstprüfung und Umkehr 
 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn 

der Himmel und Erde gemacht hat. 
 

Bekehrt euch zum HERRN von ganzem Herzen, mit Fasten, mit 

Weinen, mit Klagen.                   Joel 2,12 
 

Lied 146 Nimm von uns Herr 

 452      Er weckt mich alle Morgen 
 

Psalm  

Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte,  

und tilge meine Sünden nach deiner großen Barmherzigkeit. 

Wasche mich rein von meiner Missetat,  

und reinige mich von meiner Sünde; 

denn ich erkenne meine Missetat,  

und meine Sünde ist immer vor mir. 

An dir allein habe ich gesündigt  

und übel vor dir getan,  

auf dass du recht behaltest in deinen Worten  

und rein dastehst, wenn du richtest. 

Siehe, ich bin als Sünder geboren,  

und meine Mutter hat mich in Sünden empfangen. 

Siehe, dir gefällt Wahrheit, die im Verborgenen liegt,  

und im Geheimen tust du mir Weisheit kund. 

Entsündige mich mit Ysop, dass ich rein werde;  

wasche mich, dass ich schneeweiß werde. 

Lass mich hören Freude und Wonne,  

dass sie Gebeine fröhlich werden, die du zerschlagen hast. 

Verbirg dein Antlitz vor meinen Sünden,  

und tilge alle meine Missetat. 

Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz,  

und gib mir einen neuen, beständigen Geist. 

Verwirf mich nicht von deinem Angesicht,  

und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir. 

Erfreue mich wieder mit deiner Hilfe,  

und mit einem willigen Geist rüste mich aus.       aus Psalm 51 
 

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 
 

Lesung: Matthäus 6, 16-21    (mit Auslegung) 
 

Lied 
 

1. Ein wahrer Glaube Gotts Zorn 

stillt, daraus ein schönes Brünn-

lein quillt, die brüderliche Lieb 

genannt, daran ein Christ recht 

wird erkannt. 
 

2. Christus sie selbst das Zeichen 

nennt, daran man seine Jünger 

kennt; in niemands Herz man 

sehen kann, an Werken wird 

erkannt ein Mann.        EG 413 

            

Gebet  Vater unser im Himmel. 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 
 

1. Ach bleib mit deiner Gnade 

bei uns, Herr Jesu Christ, 

dass uns hinfort nicht schade 

des bösen Feindes List. 
 

2. Ach bleib mit deinem Worte 

bei uns, Erlöser wert, 

dass uns sei hier und dorte 

dein Güt und Heil beschert. 
 

3. Ach bleib mit deinem Glanze 

bei uns, du wertes Licht; 

dein Wahrheit uns umschanze, 

damit wir irren nicht. 

 

 

4. Ach bleib mit deinem Segen 

bei uns, du reicher Herr; 

dein Gnad und alls Vermögen 

in uns reichlich vermehr. 
 

5. Ach bleib mit deinem Schutze 

bei uns, du starker Held, 

dass uns der Feind nicht trutze 

noch fäll die böse Welt. 
 

6. Ach bleib mit deiner Treue 

bei uns, mein Herr und Gott; 

Beständigkeit verleihe, 

hilf uns aus aller Not.      EG 347 

 

Segen  Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, 

 Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
 

Lied(strophe)     144  Aus tiefer Not lasst uns zu Gott 

157    Lass mich dein sein und bleiben 
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